
Passiv 
Definition und Zweck 
Das Passiv ist eine Verbform, bei der die Handlung oder der Vorgang im Mittelpunkt steht, nicht 
die handelnde Person. Das Subjekt im Satz führt die Handlung nicht selbst aus, sondern erfährt 
sie. Das Passiv wird verwendet, um neutral und sachlich zu klingen. So wirken Texte objektiver und 
unpersönlicher, zum Beispiel in wissenschaftlichen Arbeiten, Berichten oder offiziellen Texten. 

Beispiel 

Bildung 

Beispiel 
werden untersucht, wird erklärt, wurden geschrieben 

Aktiv: Die Lehrerin korrigiert die Klassenarbeiten.

Passiv: Die Klassenarbeiten werden korrigiert.

werden + Partizip II 
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